lam 5 ci m ide ige Kane 


Bey der ſhmerbüchen doch een Seiche. 


ke Derer Wohl⸗Ehrwuͤrdigen / Broß Achtbahren 
und Wohlgelahrten . 


Nahe ech 


| Wohlverdienten Seelſorger der Evangel. Gemeine zur 
| Heil. Dreyfaltigkeit allhier 


ſchmertzlichen Zerren Oroß⸗Jaters und Jaters 
jungſten Sohns und £ rieb | 
€ Rriedrich 
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Olt Er Wohl⸗Ehrwuͤrdiger / den man 
Vaters Vater nennet?? 
Nicht in Thraͤnen faſt zerflieſſen? Solte 
No wohl das Eltern⸗Paar 
Weil den angenehmen May / nunder Todt 
N von Ihnen trennet / | 
Nicht im Gram und Schmertz vergehen? Nachdem Sie 
i i nicht ohn Gefahr / gr 
Ampt / Hauß / Freunde / Land und Stadt auf des Hoͤchſten 
Ruff verlaßen / 2 
Und als hier Sie nur vergnügen wolten freudig Erndten ein 


Bald den Denck Spruch aller Welt in ihr Hertze muͤſſen faße 
Bey des lieben Kindes Steꝛben: Es muß doch geſtorben ſeyn. 
Nicht kan Waꝛlich in dem Wald zwiſche Aeſten ü. den Blaͤtten 


So die Ringeltaube girren / wenn ihr Ehegatte weicht / 
Oder die beliebte Frucht hat von ungeſtuͤmen Wettern / 
Ohnverſehens im Gepuͤſche das betruͤbte Ziel erreicht / 
Als Ihr Kleeblat dieſe Reiß der vom Stam̃ wird abgeriſſen 
Thraͤnende bejammern wolt / denn wie jene / was verlohren / 
Bald im Schatten bald im Neſte mit Begierden ſuchen will 
Wie ſie gleichſam meint und dende: Diß / was ſie zur Welt 
ee en gebohren / 
Muͤſſe hier auf dieſer Erden ſeyn in unverruͤcktem Ziel 


Oder was ſo früh als ſpaͤt / ben der Son / bey Sturmũ. Wut? 
In den wild und rauhen Hecken / unter ihres Leibes a 1 
ie 


1 Sie bedeckte letzt erwarmt. Froh war freudig auszubruͤtten / 
Wurde nimmer Krafftloß werden / und verliern' den Le⸗ 


bens⸗Safft / 


So koͤnt ihr bey dieſem Gram / euch auch kaumzufriede tell 5 | 


Weil Euer Moſt euch wird zur Galle / Euer Zucker Aloe / 
Eure Freude herbes Leid / und in derogleichen Faͤllen / N 
Jeder der zu Grabe gehet mit beſeuffzet Euer Weh. geltaube 
Doch waß hilfft ein ewig ſchrey'n? Nichts / als daß die Rin⸗ 
Laͤſt der andern Jungen Ohren hoͤren ihren Kummer an / 
Und daß der voruͤber gehet auch mitleidend irgend glaube / 

Daß derſelben und den Jungen jemand uͤbelsangethan / 
Drumb ſo hoͤrt ſie letzlich auf von den allzuherben Klagen 
Ja fie wil nach ihrẽ Kindern / nach dem Flug nach muͤhſam ſeyn 
Nach dem auserkohrnengeſt / ruͤhm⸗ũ.loͤblich wieder fragen / 
Und wie Bienen Wachs und Honig / alſo Troſt ſich ſamlen ein 
Wehrteſte zwar Euer Hertz iſt mit rechtem recht betruͤbet / 
Doch weil Euer Troſt kan dienen hier ſo mancher Kum̃er⸗Seel 


Reicht ihr bey des Sohnes Todt ob ihr ſelbten gleich geliebet / 
Dennoch ſelbſt aus Gottes Schrifften euren Wunden Troͤ⸗ 


ſtungs⸗Oel / 


Eures Soͤhnleins Lentzen Ring den hier Ringeltauben habe 
Iſt bereits vom Hoͤchſten oben dort gemacht zur Himmels⸗ 


Krohn / 
Deñ weil ſeiner Erdenguft wird mit ſeinem Leib vergraben / 
Wird vor dieſes billich jenes Ihm gereicht zum Gnaden⸗Lohn 
Hat das Kranckſeyn dort der Ring des Auguſtens koͤñen heilẽ 
Iſt vielmehr durch deffe Krone ſeine Kranckheit gantz geſtillt / 


Denn drumb wolt Er ſo geſchwind / aus den Sorgen Waͤl⸗ 


dern eilen / 
Daß Er dort ſich koͤnte laben / wo das Lebens⸗Waßer avillt / 
In Welt⸗waͤldern iſt nur Furcht / Angſt und Schrecken / Oval 
und Grauen / 


Man ſetzt offt ſo jungen Zweigen wie den hohen Wipfeln zu 
Dort dort aber kan manLuſt bey viel tauſend Engeln 1 


Ind 


— m Sana — . — — 1 
Und nach ſtreiten und nach bange legen Friede / Freud 

und Ruh. 9 
Drumb kan Er auch dort in Wonn' in den Himmliſchen F 

Pallaͤſten / 9 
Den geprieſnen Heyland preiſen der ihn bracht in Sicherheit 1 
Er kan dort im Paradieß ruhn auf Palm und Lorbeer⸗Aeſtẽ 0 
Die kein Donner kan beruͤhren und die dauern in Ewigkeit. 
Chriſtian und Friederich / war dein angenehmer Nahmen 
Beydes gab dir Troſt auf Erden / und gibt Freudim Him⸗ 

mels⸗Zelt / 
Weil der wahren Chriſten Sin heget reinen Friedens⸗Samẽ 
Wojſdurch ſie hier ihre Feinde das iſt: Suͤndundzodt gefällt | D 
Darumbſchwingſt du nun ea dich auch ſchoͤnſte Ringel⸗ 
taube / 
Uber aller Baͤume Gipfel / ſo die Welt vor hochgeſchaͤtzt / 0 
Daß dir niemand wer er ſey nunmehr deine Krone raube/ N 
Die dein een ocee umb deinen Hals & 
geſetzt / Ä = 

Ruß drumb wohl im Felſen⸗Ritz / ruhe darumb edle Seele, 
Ruh im Schatten daß kein Regen dich fort möge fechten aan 
Du biſt nachdem du verblaſt nun in G Ottes Gnaden⸗Hoͤe / 7 
Gottes wehrte Ringeltaube undein rechter Chriſtian. = 
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